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Das Rote Kreuz. 309

Das Geld übergaben wir der Schweizerischen Das Gesamtergebnis unserer Geldgaben-

Bankgesellschaft, Filiale Rapperswil, die hier sammlung wollen Sie nach Belieben im

für die Geldgaben offizielle Sammelstelle ist Zentralblatt des Roten Krenzes veröffentlichen
und die auch weitere Beiträge fürs Rote ^ und zwar folgendermaßen: Hauskollckte in
Kreuz entgegennimmt. — Nun haben wir Rapperswil und Jona durch den Samariter-
noch alle hiesigen Vereine um Beiträge aus verein und den Gemeinnützigen Frauenverein
ihrer Kasse zugunsten des Roten Kreuzes Fr. 3330 ; vom Gemeinnützigen Frauenvcrein

gebeten, und wir hoffen, Ihnen bis in zirka Rapperswil-Jona Fr. 300: vom Töchter-
14 Tagen über unsern Erfolg in dieser Be- ^ armenverein Rapperswil Fr. 100; vom Sa-
ziehung berichten zu können. maritcrvercin Rapperswil-Jona Fr. 50.

Cine Anregung.

Zuhanden der Samaritcrvereine und Gemeindebehörden weist ein im Felde stehender

Sanitätssoldat darauf bin, daß bei dieser günstigen Hcrbstzeit, wo ohnehin ein starker Mangel

au Kantonnemcutsstroh und Stallstreue vorhanden ist, sich sehr billig und leicht Laub ein-

sammeln und in Emballage-Säcke abfüllen ließe.

Dieses Kautonuemcnts-Lager würde bestimmt von jedem Soldaten sogar dem Stroh-
sack vorgezogen. Mau bittet um Ausführung. II. K.

5àeî2eriictier Sciniciriterbunä.

IHittsilungsn à Isntrcilvoritcmà.

l. In den Samariterbund sind folgende Sektionen neu aufgenommen worden: Wagen-

Hausen und Umgebung tzThurgau), Matzendorf lSolothuruj, Baar, IMlàont jDuumM Im
lAmribre jBeruj, Murten, Wiudisch und Unteres Suhrental.

3. Als Subvention an die Samariter- und Krnukenpflcgekurfe können bis auf weiteres

nur noch Ausweise gratis abgegeben werden. Vcrbandpatronen sind nicht erhältlich.

3. Zu den Schlußprüfnugcn können wieder Abordnungen bestellt werden, jedoch nur

dann, wenn die Vereine Vorschläge machen, und bezügliche Zusage besitzen.

-l. Da zurzeit keine Sanitätsbücher erhältlich sind, teilen wir in Beantwortung ver-

schiedener Aufragen mit, daß wir liefern können:

IM. ESmarch, Erste Hilfe, à Fr. 1.10.

„ Baur, Tamariterbüchleiu, à Fr. —. 43.

„ Brunuer, Grundriß der Krankenpflege, à Fr. 3.—.

3. Angesichts der gegenwärtigen Lage wird die außerordentliche Herbst-Delegierten-

Versammlung auf unbestimmte Zeit verschoben.
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